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Sitz der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“: Breite Straße 2 in 04617 Treben
Telefon-Nummern:
Zentrale		  034343 703 -   0
Vorsitzender		   034343 703 - 13
Hauptamt/Personal	 034343 703 - 16
Ordnungsamt/Straßenwesen	 034343 703 - 17
Grundsteuer (Steueramt)	 034343 703 - 24
Kämmerei		  034343 703 - 12
Kassenverwaltung	 034343 703 - 14
Kasse/Friedhofsverwaltung	 034343 703 - 23
Einwohnermeldeamt	 034343 703 - 15
Bauverwaltung/Liegenschaften	 034343 703 - 19
Wohnungsverwaltung/Bauverwaltung	 034343 703 - 26
Fax		  034343 703 - 27
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de

Öffnungszeiten der VG „Pleißenaue”
Mo, Mi, Do	 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr	
Dienstag	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Schiedsstelle der VG „Pleißenaue”
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an 
Frau Treudler	 034343 52994 oder
Frau Schumann	 0173 5617687

Sprechtag des Kobb
jeden 2. und 4. Dienstag, von 15:00 bis 17:00 Uhr,
in 04617 Treben, Breite Straße 2, Tel. 034343 55961

Sprechzeit des Revierförsters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr, in 04617 Treben,
Breite Straße 2. In dringenden Fällen erreichen Sie
Herrn Anders unter 0172 3480425.

Entsorgungstermine 2016

Gemeinde Treben
Hausmüll
Tour 11 Alle Ortsteile – Treben, Lehma, Plottendorf, Primmelwitz, 

Serbitz, Trebanz, Trebanz – Am Bahnhof
13.05.2016 27.05.2016

Blaue Tonne
Tour 2 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, Serbitz 10.05.2016
Tour 6 Lehma, Trebanz 17.05.2016
Tour 20 Trebanz – Am Bahnhof 07.05.2016
Gelber Sack
Tour 8 Treben, Plottendorf, Primmelwitz, 

Serbitz, Trebanz – Am Bahnhof
06.05.2016

Tour 20 Lehma, Trebanz 20.05.2016

Gemeinde Windischleuba
Hausmüll 
Tour 7 Bocka, Pöppschen 06.05.2016 20.05.2016
Tour 11 Zschaschelwitz 13.05.2016 27.05.2016
Tour 12 Remsa, Schelchwitz 02.05.2016 17.05.2016 30.05.2016
Tour 14 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 

Siedlung am Schafteich, Borgishain, Pähnitz 
02.05.2016 17.05.2016 30.05.2016

Blaue Tonne
Tour 6 Zschaschelwitz 17.05.2016
Tour 19 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 

Siedlung am Schafteich, Pähnitz, Remsa, Schelchwitz
06.05.2016

Tour 20 Bocka, Borgishain, Pöppschen 07.05.2016
Gelber Sack
Tour 8 Zschaschelwitz, 06.05.2016
Tour 18 Windischleuba und Gewerbegebiet, Windischleuba – 

Siedlung am Schafteich, Bocka, Borgishain, Pöppschen, 
Pähnitz, Remsa, Schelchwitz

19.05.2016

Gemeinde Fockendorf/Pahna
Hausmüll	 13.05.2016	 27.05.2016
Blaue Tonne	 07.05.2016
Gelber Sack	 06.05.2016

Gemeinde Gerstenberg/Pöschwitz
Hausmüll	 13.05.2016	 27.05.2016
Blaue Tonne	 17.05.2016
Gelber Sack	 20.05.2016

Gemeinde Haselbach
Hausmüll	 13.05.2016	 27.05.2016
Blaue Tonne	 07.05.2016
Gelber Sack	 06.05.2016
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Herzlichen Glückwünsch
Die Gemeindeverwaltungen gratulieren  

allen Jubilaren im Monat Mai recht herzlich zum Geburtstag, 
ganz besonders den nachfolgend Genannten

Gemeinde Fockendorf
Dienstag, von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon/Fax: 034343 51917
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr

Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 • Fax: 03447 861969
oder 0160 4428174

Gemeinde Haselbach
Dienstag, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr
www.gemeinde-haselbach.de

Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bibliothek
Dienstag, von 14:00 bis 16:00 Uhr

Gemeinde Windischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590

Bereitschaft Bauhof Windischleuba
Montag bis Donnerstag	 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag			   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über	 03447 836215-16
oder			   0172 3623803

Geschäftszeiten der Gemeinden

in Fockendorf:
am 06.05. Herrn Roland Pöschel zum 75.

in Gerstenberg:
am 06.05. Herrn Dietmar Thiele zum 70.
am 23.05. Herrn Siegfried Daniel zum 75.
am 27.05. Herrn Werner Schammler zum 80.

in Haselbach:
am 15.05. Herrn Frank Günther zum 70.
am 21.05. Herrn Manfred Dix zum 70.
am 22.05. Frau Marianne Dix zum 90.

in Treben:
in Treben:

am 01.05. Herrn Ulrich Poller zum 70.
am 16.05. Frau Hildegard Strauß zum 80.

in Lehma:
am 12.05. Frau Johanna Gehrhardt zum 90.

in Plottendorf:
am 21.05. Herrn Heinz Rämmler zum 75.
am 23.05. Frau Barbara Wagner zum 75.
am 28.05. Frau Margo Birklein zum 80.

in Serbitz:
am 11.05. Frau Inge Wagner zum 85.

in Windischleuba:
in Windischleuba:

am 06.05. Frau Irene Kertzscher zum 75.
am 21.05. Frau Waltraud Günther zum 85.
am 29.05. Frau Karla Oehler zum 75.

in Pähnitz:
am 04.05. Herrn Walther Heinschke zum 75.

Finanzierung möglich

Dachdeckermeister

HendelGert
DER FACHBETRIEB FÜR IHR DACH

Gert.Hendel@t-online.de • www.DDM-Hendel.de

August-Bebel-Straße 11 a • 04600 Altenburg
Tel. 03447 311822 • Fax 03447 501769

Klempnerarbeiten und Gerüstbau
Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

Essenkopfbau
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VG „Pleißenaue“
– Amtlicher Teil – 

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme in die Wähler-
verzeichnisse und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Bürgermeisterwahlen am 5. Juni 2016 
1. Die Wählerverzeichnisse für die Bürgermeisterwahlen 
in den Gemeinden 

Fockendorf, Haselbach und Treben 
werden in der Zeit vom 16. bis 20. Mai 2016 während 
der allgemeinen Dienstzeiten der VG Pleißenaue (siehe 
Öffnungszeiten im VG-Teil dieser Zeitung) in der VG „Plei-
ßenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben – Wahlamt – 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre nach § 51 Abs. 1 Bundemeldegesetz  ein-
getragen ist. 
Die Wählerverzeichnisse werden im automatisierten 
Verfahren geführt. Für die Einsichtnahme in die Wähler-
verzeichnisse steht der PC im Einwohnermeldeamt sowie 
der im Steueramt/Wahlamt zur Verfügung.
2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis 
für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit 
vom (20. bis 16. Tag vor der Wahl) 16. bis 20. Mai 2016 
Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis erhe-
ben. Einwendungen können darauf gerichtet sein, eine 
neue Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene 
Eintragung zu streichen oder zu berichtigen. Die Ein-
wendungen müssen bei der Verwaltungsgemeinschaft 
„Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben - Wahlamt 
schriftlich erhoben oder zur Niederschrift erklärt wer-
den. Die vorgetragenen Gründe sind glaubhaft zu ma-
chen. Nach Ablauf der Einsichtsfrist sind Einwendungen 
nicht mehr zulässig.
3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein (hierzu unter Nr. 5) hat. 
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, erhalten bis spätestens 15. Mai 2016 eine 
Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, um nicht Gefahr 
zu laufen, sein Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Kommunal-
wahl im Wege der Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter,
a)	wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Frist zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,
b)	wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das 

Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhe-
bung von Einwendungen entstanden sind oder

c)	wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Ein-
wendung festgestellt wurde und dies der Gemeinde 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses be-
kannt wird.

6. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 3. Juni 2016 
(zweiter Tag vor der Wahl), bis 18:00 Uhr, bei der Verwal-
tungsgemeinschaft „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 
Treben – Wahlamt –, mündlich oder schriftlich, per Fax 
034343 70328, per E-Mail: arnold@vg-pleissenaue.de 
beantragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist 
unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der An-
trag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 4. Juni 2016 (1 Tag vor der Wahl), 12:00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
7. Für den Fall, dass bei der Wahl am 5. Juni 2016 kein 
Bewerber mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen 
erhält, findet am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 
19. Juni 2016 eine Stichwahl statt. Stimmberechtigt für 
die Stichwahl ist, wer bereits für die erste Wahl stimm-
berechtigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit sein 
Stimmrecht verloren hat.
Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis einge-
tragen sind und für die erste Wahl am 5. Juni 2016 einen 
Wahlschein erhalten haben, erhalten von Amts wegen 
einen Wahlschein für die Stichwahl mit Briefwahlunter-
lagen.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, können bereits vor der Wahl am 5. Juni 2016 
einen Wahlschein für die Stichwahl beantragen. Wahl-
scheine für die Stichwahl können bis zum 17. Juni 2016 
(zweiter Tag von der Stichwahl), bis 18:00 Uhr bei der 
bei der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“, Breite 
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FockendorfStraße 2, 04617 Treben – Wahlamt –, mündlich oder 
schriftlich, per Fax 034343 70328, per E-Mail: arnold@
vg-pleissenaue.de beantragt werden. Eine telefonische 
Antragstellung ist unzulässig.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Stichwahltag, 15:00 Uhr, 
gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegan-
gen ist, kann ihm bis zum 18. Juni 2016, bis 12:00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.
8. Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger 
Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
-	 einen amtlichen Stimmzettel, 
	 für die Wahl für die er wahlberechtigt ist,
-	 einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
-	 einen Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift der 

VG „Pleißenaue“, die Nummer des Stimmbezirkes und 
des Wahlscheines angegeben ist, sowie

-	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahl-
berechtigte vertritt. Dies hat sie der oben genannten Be-
hörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so 
rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle 
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahl-
tag, dem 5. Juni 2016 bis 18:00 Uhr eingeht. Im Falle 
einer Stichwahl am Tag der Stichwahl, dem 19. Juni 2016 
bis 18:00 Uhr eingeht.
Hinweis:
Wir bitten unsere Bürger für die Rücksendung der 
Briefwahlunterlagen die Briefkästen an den Gemeinde- 
ämtern zu benutzen. Bei Versand mit der Deutschen 
Post muss der Umschlag frankiert werden!
Der Wahlbrief kann bei der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle auch abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt 
für die Briefwahl zu entnehmen.
Treben, den 29. April 2016
Wahlverantwortliche VG „Pleißenaue“

Amtliche Bekanntmachung
Der Haushaltsplan 2016 der Gemeinde Fockendorf 
mit all seinen Anlagen liegt in der Zeit vom 02.05. bis 
25.05.2016 in der VG „Pleißenaue“, Kämmerei, während 
der Dienststunden öffentlich zu jedermanns Einsicht-
nahme aus.

Bekanntmachung
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung des Gemein-
derates Fockendorf am 05.04.2016 wurde nachfolgend 
aufgeführter Beschluss gefasst:
Beschluss-Nr. 35/17/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Fockendorf beschließt 
den Bauantrag des Herrn Gerhard Sparborth, 
Am Mühlgraben 3, 04617 Fockendorf
Vorhaben:	 Teilabbruch Mühlenanbau
	 und Turbinenhaus 
Grundstück:	 Gemarkung Fockendorf 
	 Flur 1 Flst. 66/1, 185
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
gez. Jähnig, Bürgermeister

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Fockendorf

(Landkreis Altenburger Land) 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung er-
lässt die Gemeinde Fockendorf folgende Haushaltssat-
zung: § 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt	
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 822.037,00 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 112.423,00 €
ab. § 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.  

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer	
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A) 	 271 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	  389 v. H.
2.	 Gewerbesteuer	 357 v. H.

>>>>>
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Treben

Haselbach
Bekanntmachung

In der 13. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Haselbach am 12. April 2016 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 54/13/2016
Beschlussfassung über die Niederschrift der Gemeinde-
ratssitzung vom 17.02.2016. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 55/13/2016
Zustimmung zum Bauantrag von Frau Bettina Neumeis-
ter, Umnutzung von Wohnraum in Gewerberaum, Ge-
markung Haselbach, Flur 3 Flst. 56.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
gez. Gilge
Bürgermeister

Bekanntmachung
Amtsgericht Altenburg 
Geschäftsnummer K 65/14

Beschluss
Das im Wohnungsgrundbuch von Haselbach, Blatt 343, 
Grundbuchamt Altenburg eingetragene Wohnungsei-
gentum
Ifd. Nr. 1 Gemarkung Haselbach
185,05/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück 
Flur 3 Flurstück 144/0, Straße der Einheit 8 zu 1.256 qm 
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung 
im Erdgeschoss links und dem Keller mit Nr. 1 laut Auftei-
lungsplan, Sondernutzungsrecht am Garten Nr. 1, 
Wohnfläche 51 qm, vermietet
soll am Mittwoch, den 25.05.2016 um 10.00 Uhr im Ge-
richtsgebäude Burgstraße 11,  04600 Altenburg, Saal 
105 (Hinterhaus) durch Zwangsvollstreckung verstei-
gert werden.
Der gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzte Verkehrswert 
beträgt:
Blatt 343	 lfd.-Nr. 1	 17.000 Euro
Altenburg, den 18.01.2016
Kuppe
Rechtspflegerin

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 165.000,00 € festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan wird in der Fassung festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in 
Kraft.
Fockendorf, den 7. April 2016	 Gemeinde Fockendorf
Ort	

(Unterschrift)
Jähnig, Bürgermeister

Bekanntmachung
In der 10. öffentlichen Gemeinderatssitzung der Ge-
meinde Treben am 13.04.2016 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 75/10/2016
Beschlussfassung der Niederschrift der 9. Öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 03.11.2015.

Wahl eines ehrenamtlichen Bürgermeisters 
in der Gemeinde Haselbach am 5. Juni 2016

Öffentliche Sitzung  
des Gemeindewahlausschusses

Die öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
gemäß § 1 Abs. 2 und 3 Thüringer Kommunalwahlord-
nung (ThürKO) findet am 3. Mai 2016 um 18:00 Uhr im 
Gemeindeamt Haselbach, Altenburger Straße 17 statt. 
Tagesordnung:
-	 Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Listen-

verbindungen und
-	 Beschlussfassung über ihre Zulassung zur Wahl.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
Haselbach, 29.04.2016
gez. Vorsitzender Wahlausschuss

Wahl eines ehrenamtlichen Bürgermeisters 
in der Gemeinde Fockendorf am 5. Juni 2016

Öffentliche Sitzung  
des Gemeindewahlausschusses

Die öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
gemäß § 1 Abs. 2 und 3 Thüringer Kommunalwahlord-
nung (ThürKO) findet am 3. Mai 2016 um 18:00 Uhr im 
Gemeindeamt Fockendorf, Schulstraße 7 statt. 
Tagesordnung:
-	 Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Listen-

verbindungen und
-	 Beschlussfassung über ihre Zulassung zur Wahl.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
Fockendorf, 29.04.2016
gez. Vorsitzende Wahlausschuss
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Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der 
Mitglieder im GR:	 13 
davon anwesend:	 09
Ja-Stimmen:	 07
Nein-Stimmen:	 00
Stimmenthaltungen:	 02

Beschluss-Nr. 76/10/2016
Beschlussfassung über die Prüfung der Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2015 durch den Fachdienst Rech-
nungsprüfung des Landratsamtes Altenburger Land.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 77/10/2016
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2016 der 
Gemeinde Treben mit ihren Anlagen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 78/10/2016
Beschlussfassung über den Finanzplan 2015 – 2019 der 
Gemeinde Treben.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 79/10/2016
Zustimmung zur Bauvoranfrage von Hofgut Erler GbR, 
Umbau einer Scheune zu einem Wohnhaus Gemarkung 
Plottendorf, Flur 1 Flurstück-Nr. 2.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 80/10/2016
Zustimmung zum Bauantrag von Frau Janet Pohle, Her-
stellung eines eingeschossigen Einfamilienhauses mit 
anschließender Garage – Straße der Gemeinschaft, Ge-
markung Lehma, Flur 1 Flst. 40.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 81/10/2016
Zustimmung zur Bauvoranfrage von Michelle Cramer, 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses Gemarkung Ser-
bitz, Flur 1 Flst. 38/3.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 82/10/2016
Zustimmung zum Bauantrag von Frau Eileen Mengel, Er-
richtung eines Gartenhauses, Gemarkung Serbitz, Flur 1 
Flst. 34.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 83/10/2016
Ernennung Gemeindewahlleiter und Stellvertreter für 
die Bürgermeisterwahl am 5. Juni 2016 
Gemeindewahlleiter:	 Herr Silvio Wielsch
Stellvertretender Wahlleiter:	 Frau Irena Mohr.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

gez. Hermann
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Der Haushaltsplan 2016 der Gemeinde Treben mit all sei-
nen Anlagen liegt in der Zeit vom 02.05. bis 25.05.2016 
in der VG „Pleißenaue“, Kämmerei, während der Dienst-
stunden öffentlich zu jedermanns Einsichtnahme aus.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Treben

 (Landkreis Altenburger Land)
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung er-
lässt die Gemeinde Treben folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 1.331.634,00  €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 1.222.788,00  €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investiti-
onen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 
250.000,00 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen  
		  Betriebe (Grundsteuer A) 	 271 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	  389 v. H.
2	  Gewerbesteuer	 357 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 250.000,00 € festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan wird in der Anlage festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in 
Kraft.
Treben, den 25.04.2016	  Gemeinde Treben
Ort

	
(Unterschrift)
Hermann, Bürgermeister
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Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Treben, als Eigentümerin, verkauft auf 
dem Weg der öffentlichen Ausschreibung, folgendes 
bebautes Grundstück: 
Grundstück 

Gemarkung:	 Treben	
Flur:	 2
Flurstück:	 202
Größe:	 eine noch zu vermessende 
	 Teilfläche von ca. 270 qm
Mindestkaufpreis:	 500,00 €

Das Grundstück liegt innerhalb der Ortslage Treben, 
ist derzeit mit einem Mehrzweckgebäude (ehemals 
genutzt als Bücherei und Bauhof) bebaut, welches seit 
01.01.2005 nicht mehr genutzt wird. Das Grundstück 
ist teilerschlossen (öffentliche Zufahrt, Energie, Trink-
wasser). Die Kosten der erforderlichen Trennvermes-
sung trägt der Erwerber.

Erwerbsangebote
sind bis zum 30.05.2016 bei der VG „Pleißenaue“, 
Bauamt, Breite Straße 2, 04617 Treben einzureichen.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Gemein-
derat Treben.
Es besteht keine Pflicht, an einen bestimmten Bieter 
zu verkaufen.
Für weitere Auskünfte steht Frau Krosse, Tel. 034343 
70319 zur Verfügung.
Es können Besichtigungstermine vereinbart werden.
Gemeinde Treben
Treben, den 14.04.2016
gez. Hermann
Bürgermeister

Windischleuba

Bekanntmachung
In der 9. Sitzung des Gemeinderates Windischleuba 
am 14.04.2016 wurden die nachfolgend aufgeführten  
Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 70/2016
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffentlichen 
GRS vom 11.02.2016.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
Beschluss-Nr. 71/2016
Beschlussfassung über die Vergabe der Bauleistungen 
zum Vorhaben „Straßeninstandsetzung der Gemeinde-
straße in der OL Pähnitz und der Straße „Am Hohlweg“ 
in Windischleuba an die Firma BITUNOVA GmbH, Am 
Wasserturm 5, 04617 Rositz, zum Angebotspreis.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
Beschluss-Nr. 72/2016
Beschlussfassung über die Vergabe der Wegeherstellung 
auf dem Friedhof Windischleuba an die Firma Straßen- 
instandhaltung Eberhard Staab, Brunnenstraße 19, 
04600 Altenburg, zum Angebotspreis.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen
Beschluss-Nr. 73/2016
Zustimmung des Gemeinderates zum Antrag auf Vor-
bescheid des Herrn Sebastian Mandel, Neubau Garten-
haus, Gemarkung Windischleuba Flur 1 Flurstück 197/1 
(Teilstück).
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im GR:	 14
davon anwesend:	 13
Ja-Stimmen:	 12
Nein-Stimmen:	 -
Stimmenthaltungen:	 -
Befangenheit:	 1

Wahl eines ehrenamtlichen Bürgermeisters 
in der Gemeinde Treben am 5. Juni 2016

Öffentliche Sitzung  
des Gemeindewahlausschusses

Die öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
gemäß § 1 Abs. 2 und 3 Thüringer Kommunalwahlord-
nung (ThürKO) findet am 3. Mai 2016 um 18:00 Uhr im 
Gemeindeamt Treben, Breite Straße 2 statt. 
Tagesordnung:
-	 Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Listen-

verbindungen und
-	 Beschlussfassung über ihre Zulassung zur Wahl.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
Treben, 29.04.2016
gez. Vorsitzender Wahlausschuss
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– Nichtamtlicher Teil – 

Hinweis: Gemeinderat Yvonne Richter hat wegen Befan-
genheit gemäß § 38 ThürKO weder an der Diskussion 
noch an der Abstimmung teilgenommen.
Beschluss-Nr. 74/2016
Zustimmung des Gemeinderates zum Bauantrag von 
Herrn Reinhard Kranz, Anbau einer Garage, Gemarkung 
Zschaschelwitz, Flur 15, Flurstück 41/4.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 75/2016
Zustimmung zum Bauvorbescheid von Herrn Toni Hillig, 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 
Gemarkung Bocka, Flur 2, Flurstück 22, Mittelstraße 29.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Beschluss-Nr. 76/2016
Beschlussfassung über die Vergabe der Straßeninstand-
setzung der Teichringstraße im Ortsteil Pöppschen an 
die Firma Eberhard Staab, Brunnenstraße 19, 04600 Al-
tenburg.
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

gez. Reinboth, Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil – 

Achtung!
Werte Einwohner 
der Verwaltungsgemeinschaft „Pleißenaue“
am Freitag, den 6. Mai 2016 ist die Verwaltung der 
VG „Pleißenaue“ geschlossen.
Die Büros und Telefone sind nicht besetzt!
gez. Melzer, Vorsitzender

Information des Einwohnermeldeamtes

Gültigkeit von Personalausweis und Pass 
überprüfen

Werte Einwohner, 
bitte denken Sie daran, dass Personalausweis und Pass 
nicht automatisch verlängert werden.
Werfen Sie rechtzeitig einen prüfenden Blick auf Ihre 
Ausweispapiere, besonders auf die Gültigkeitsdauer.
Zur Ausstellung eines BPA bzw. Reisepasses werden fol-
gende Unterlagen benötigt:
-	 alter BPA bzw. Reisepass (Geburtsurkunde oder 

Stammbuch)
-	 ein biometrisches Passbild je Dokument (nicht älter als 

ein Jahr (35mm X 45mm)
Das persönliche Erscheinen bei der Antragstellung ist 
unbedingt  erforderlich.
Pass- und Ausweisgebühren

BPA unter 24 Jahre	 22,80 €
BPA ab vollendetem 24. Lebensjahr	 28,80 €
Vorläufiger BPA	 10,00 €
Reisepass unter 24 Jahre	 37,50 €
Reisepass ab vollendetem 24. Lebensjahr	 59,00 €
Kinderreisepass	 13,00 €

Die Verwaltungsgebühr ist bei der Antragsstellung der 
Dokumente zu entrichten.
Im Auftrag 
Arnold, Sachbearbeiterin

Information der Friedhofsverwaltung
Auch in diesem Jahr führen wir wieder 
am Mittwoch, dem 11. Mai 2016

ab 09:00 Uhr	 auf dem Friedhof in Fockendorf
ab 08:00 Uhr	 auf dem Friedhof in Haselbach
ab 10:00 Uhr	 auf dem Friedhof in Windischleuba
ab 11:30 Uhr	 auf dem Friedhof in Gerstenberg

die Standsicherheitskontrolle der Grabsteine durch.
Bei Regenwetter verschiebt sich der Termin. Die Be-
kanntmachung eines neuen Termins, zur Durchführung 
der Standsicherheitskontrolle, erfolgt durch einen Aus-
hang am Eingangstor des Friedhofes der jeweiligen Ge-
meinde.
Die Standsicherheitskontrolle wird wie folgt ausgeführt. 
Der Grabstein wird durch kräftiges Anfassen daraufhin 
untersucht, ob er noch feststeht und sich nicht im Ge-
füge gelockert hat.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Meisel (Tel. 034343 70323) 
von der Friedhofsverwaltung gern zur Verfügung.
Im Auftrag
gez. Meisel, Sachbearbeiterin

Radtouren Mai 2016 
Sonntag, 1. Mai 2016, 08:00 Uhr, Anradeln Markklee-
berg/Kulkwitzer See 70 km flach – Nachdem wir in den 
vergangenen sechs Jahren regelmäßig die Weinroute mitgera-
delt sind, finde ich eine neue Tour mit flachem Profil als gute 
Alternative.
Neu: 8:00 Uhr, Tour nach Markkleeberg (Große Radwelt) und 
Teilnahme an Radtour zum Kulkwitzer See. Anschließend in 
Markkleeberg Grillparty

Mittwoch, 4. Mai 2016, 09:00 Uhr, Schkeuditz Domholz-
schänke/Auwaldstation) 90 km flach – Heute steht eine 
landschaftlich schöne und flache Etappe an: Das Ausflugsziel 
bei Schkeuditz hat einen Biergarten mit 190 Plätzen, ich gehe 
davon aus, dass wir die nicht alleine füllen werden. Die Au-
waldstation bei Lützschena ist das Tor zur Burgaue und zum 
Schloßpark. Zurück geht es am Auensee mit seiner Parkei-
senbahn immer an der Elster entlang, wenn wir wollen, bis 
Pegau. 
        

 >>>>>
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20 Jahre Kohlebahnverein –  
Samstag, 28. Mai 2016

Es dampft wieder in Meuselwitz
Die einmalige Dampfdrai-
sine von Lutz Lochau aus 
Leipzig befördert an diesem 
Tag Fahrgäste auf dem Stre-
ckenabschnitt von Meusel-
witz nach Kriebitzsch sowie 
von Meuselwitz nach Rositz 
und zurück.
ab Meuselwitz: 	09:00 Uhr	 an Rositz:	 09:45 Uhr
ab Rositz:	 09:55 Uhr	 an Meuselwitz:	 10:40 Uhr
ab Meuselwitz:	 16:00 Uhr	 an Rositz:	 16:45 Uhr
ab Rositz:	 16:55 Uhr	 an Meuselwitz:	 17:40 Uhr
Strecke Meuselwitz – Anschluss Kriebitzsch (Zustieg nur 
in Meuselwitz)
In der Zeit von ca. 11:00 bis 15:00 Uhr sind Pendelfahrten 
in diesem Streckenabschnitt, je nach Bedarf, möglich.

Sonnabend, 7. Mai 2016, 10:00 Uhr, Zwenkau/ Mark-
kleeberg (Hafenfest/Stadtfest) 55 km flach – Zwei in-
teressante Feste erradeln wir heute. Am Zwenkauer Hafen 
steigt das Hafenfest und im Markkleeberger Stadtzentrum 
gibt es beim Stadtfest allerlei Erlebenswertes zu entdecken. 
Kaffee in Reuters Radlerhof?

Mittwoch, 11. Mai 2016, 09:00 Uhr, Leipzig (Rosental-
hügel) 75 km flach – Der vielgeliebte Rosental-Aussichts-
turm (weil er wackelt) ist unser heutiges Ziel. Das „Zooschau-
fenster“ im Rosental ist wieder „freigeschnitten“, so dass wir 
einen Blick auf Giraffen, Antilopen, Zebras und neuerdings 
auch auf Nashörner werfen können!    
Mittwoch, 18. Mai 2016, 09:00 Uhr, Colditz 90 km hü-
gelig – Bad Lausick, Colditzer Forst – mit seinem schönen Alt-
teich, Colditz und Geithain sind unsere heutigen Radel-S

Sonntag, 22. Mai 2016, 10:00 Uhr, Leipzig (Handwerker-
markt/Rhododendron/Fahrradfest) 65 km flach – Etwas 
ungewohnt ist heute die Startzeit für unsere Tour. Der Grund: 
An diesem Sonntag ist regional viel zu erleben, Rhododen-
dronblüte, Fahrradfest und Handwerkermarkt und Hafenfest 
am Cospudener See. Es ist keine Pflicht, dass wir das alles 
schaffen; warten wir es ab.

Mittwoch, 25. Mai 2016, 09:00 Uhr, Leipzig (Zentrum) 
70 km flach – Leipzig, Zentrum. Hier gibt es immer was zu 
sehen… 

Sonnabend, 28. Mai 2016, 07:00 Uhr, Sächsische 
Schweiz (Stiegenwanderung ) 14 km – Wie jedes Jahr fah-
ren wir in die sächsische Schweiz zum Wandern, auch dieses 
Jahr wieder im Oktober. Zusätzlich in diesem Jahr eine Stie-
gentour (kein Bergsteigen!) Da ich mich relativ gut im Elbsand-
steingebirge auskenne, möchte ich euch natürlich einmalige 
Erlebnisse nahebringen. Schaut euch die Webseite mit der 
Tour an, wir reden später darüber.

Vorschau Juni 2016
•	 Mittwoch, 1. Juni 2016, 09:00 Uhr, 
	 Wethautal/Naumburg 110 km hügelig
•	 Sonnabend, 4. Juni 2016, 14:00 Uhr, 
	 Groitzsch (Anglerfest) 20 km flach
•	 Mittwoch, 8. Juni 2016, 09:00 Uhr 
	 Leipzig (Parkrundfahrt) 90 km flach
Euer Klaus

- Änderungen vorbehalten!  -
Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“. Jeder kann 
mitfahren! Pausen garantiert, Einkehr möglich! Start-
punkt jeweils Lucka, Bornaer Straße 16. Alle Touren 
sind kostenlos!
Anfragen:	 Klaus Mertes, Telefon 034492 40471 oder 
	 E-Mail: mertesklaus@web.de 

Preis für Hin- und Rückfahrt (ca. 13 km)
Erwachsene: 14,00 € | Kinder (bis 12 Jahre): 9,00 €
Aufgrund begrenzter Platzkapazität und großer Nach-
frage empfehlen wir Ihnen, für diese Fahrt Fahrkarten 
im Vorverkauf zu erwerben. Restkarten am Bahnsteig.

Sonderfahrt Milben-Express
Zum 20. Jubiläum des 
Kohlebahnvereins wird 
diese Sonderfahrt ex-
klusiv für Käseliebhaber 
(oder die es vielleicht 
noch werden wollen), in 
Zusammenarbeit mit dem 

Milbenkäsemuseum Würchwitz, ins Programm genom-
men. Besichtigung des rollenden Museums, Einblicke in 
die Herstellung der Milben, amüsante Geschichten rund 
um die Milbe, Verkostung, Versteigerung u.v.m. lassen 
keine Langeweile aufkommen!
Abfahrt: 13:00 Uhr
Fahrtstrecke: Meuselwitz – Regis-Breitingen und zurück
Fahrkarten zu dieser außergewöhnlichen Fahrt gibt es 
nur im Vorverkauf und können telefonisch beim Verein 
Kohlebahn e. V., zum Preis von 24,90 €/Person reserviert 
werden.
Dabei zahlt sich die Schnelligkeit doppelt aus! Die ersten 
20 Fahrten gibt es zum Jubiläumspreis von 19,90 €/Per-
son und denken Sie bei den restlichen Karten an das be-
grenzte Sitzplatzangebot im Zugwaggon. Lassen Sie sich 
dieses Ereignis nicht entgehen!
Weitere Informationen
Montag bis Freitag, von 09:00 bis 15:15 Uhr, unter:

www.kohlebahnen.de
kohlebahn.meuselwitz@freenet.de
Tel.: 03448 752550 oder 03448 752143

Dacharbeiten aller Art
Fassadenbekleidung
Spenglerarbeiten Dachdeckermeister

Armin Walter
Dorfring Nr. 13 • 04603 Pähnitz

Tel./Fax 03 447/834751 • Mobil 01 77/ 53 83 42 0
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Sommerferienlager 2016
AWO Schullandheime im Vogtland

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
26.06. – 02.07.2016 | Kletter- & Outdoorabenteuer
Alter: 11 bis 15 Jahre	 Preis: 199,- €

26.06. – 02.07.2016 | Tierischer Sommerferienspaß
Alter: 6 bis 12 Jahre	 Preis: 189,- €

10.07. – 16.07.2016 | Natur erleben!
Alter: 10 bis 15 Jahre	 Preis: 199,- €

10.07. – 16.07.2016
Das Nordic Camp – mit Wicki, Pippi und den Trollen
Alter: 8 bis 13 Jahre	 Preis: 199,- €

17.07. – 23.07.2016 | Spaß mit Wasser
Alter: 6 bis 12 Jahre	 Preis: 189,- €

17.07. – 23.07.2016 | Karateferiencamp im Vogtland
Alter: ab 6 Jahre		  Preis: 214,- €

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
24.07. – 30.07.2016
eins – Energie in Sachsen Handballcamp
Alter: 11 bis 16 Jahre	 Preis: 224,- €

31.07. – 06.08.2016 | Bad Brambacher Volleyballcamp
Alter: 12 bis 17 Jahre	 Preis: 199,- €

2 Wochen | Super-Ferienkombi: 2 Wochen (ggf. inkl. 
Zwischenübernachtung – Preis = Summe beider Ange-
bote abzgl. 59,- €)
Alter: 6 bis 17 Jahre	 Preis: ab 329,- €

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, 
komplettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch 
ausgebildete Jugendgruppenleiter 
Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach 
Telefon:	 03765 305569 (Mo. – Fr., 08:30 bis 15:00 Uhr)
Web:	 www.schullandheime-vogtland.de
E-Mail:	 ferienlager@awovogtland.de

Gemeinde Fockendorf 
mit den Ortsteilen Fockendorf und Pahna

Die Volkssolidarität berichtet

Der Doktor und das liebe Vieh!
In den frühlingshaft dekorierten Saal bei Wapplers hatte 
die Volkssolidarität zu einem Besuch in den Leipziger Zoo 
geladen.
Professor Doktor Eulenberger, langjähriger Leiter des 
Zoos, berichtete von seinen vielen Erlebnissen. Im Mit-
telpunkt stand die Tiermedizin. In anschaulichen Bildern 
berichtete er über die Behandlungen. Da war von Zähne 
ziehen bei Krokodilen, über verschiedenste Operationen, 
bis zur künstlichen Besamung alles vertreten. Besonders 
schwierig ist die Narkotisierung, da jedes Tier anders 
behandelt werden muss. Vor allem die Menschenaffen 
trixen die Pfleger oft aus. Hier wurden auch die jahrelan-
gen Zuchterfolge vorgestellt, zurückgreifend bis in die 
dritte und vierte Generation. 
Wer kennt nicht den Leipziger Zoo! Wie oft haben wir ihn 
doch mit Kind und Enkel besucht. Meine Tochter hat in 
den 70er Jahren Zootierpfleger gelernt und so konnten 
wir auch einen Blick hinter die Anlagen tun. Sie hat den 
Elefant „Rahi“ betreut.
Kein anderer Zoo hat sich mit seinen neuen Anlagen und 
Savannen so verändert! Alle können das in der beliebten 
Sendung des MDR Elefant, Tiger & Co seit vielen Jahren 
verfolgen. War doch das MDR der erste Sender, der aus 
und über einen Zoo berichtete. Heute ist Prof. Dr. Eulen-
berger Vorsitzender des Tierparkfördervereins Limbach-
Oberfrohna e. V.
In dem 1959 eröffneten Tierpark werden gegenwärtig 
210 Tiere in 68 Arten und Rassen gehalten. Besondere 
Attraktion ist das im Sommer 2013 fertig gestellte „Fla-
mingoland“, eine nach modernsten Gesichtspunkten für 
Besucher begehbare Anlage. Ein Besuch lohnt sich sicher, 
liegt doch auch Limbach-Oberfrohna gleich um die Ecke. 
Mit viel Beifall und einer gut gefüllten Spardose dankten 
wir dem Professor für seinen Vortrag.

Anschließend wurde noch den 
Geburtstagskindern gratuliert.

Wir danken allen fleißigen Helfern und dem „Wappler-
Team“, das wie immer für das leibliche Wohl sorgte.
Eva Vogel

Einladung
Am Dienstag, den 10. Mai 2016, um 15:00 Uhr fin-
det unsere nächste Veranstaltung unter dem Motto: 
„Spielenachmittag“ im Gasthof Wappler statt. 
Dazu laden wir alle Senioren wie immer herzlich ein.
Der Vorstand
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Begegnungsstätte Fockendorf

Begegnungsstätte 19. April 2016
Heute trafen wir uns wieder zu unserem Kaffeenachmit-
tag in der Begegnungsstätte.
Als Gäste waren dieses Mal Herr Herrmann und Frau 
Werner vom Sanitätshaus Altenburg bei uns. Herr 
Herrmann arbeitet im Bereich der Reha-Technik und 
informierte uns zu Beginn über die Struktur des Sa-
nitätshauses Altenburg, die einzelnen Bereiche, z. B. 
Schuhhaus, Orthopädie und Reha-Technik und die ver-
schiedenen Filialen u. a. in Meuselwitz, Lucka, die Alten-
burger sowie in Leipzig und Schmölln.
Nach einer guten Tasse Kaffee und wie immer selbst-
gebackenem Kuchen machte er Ausführungen zu ver-
schiedenen Gehhilfen in ihrer Modellvielfalt und worauf 
man bei der Benutzung achten sollte. An einigen mit-
gebrachten Modellen erklärte er anschaulich die unter-
schiedlichen Nutzungsmöglichkeiten. 

Auch machte er auf die anderen Produkte der Reha-
Technik, wie z. B. Elektromobile aufmerksam, welche 
sich ebenfalls in der Angebotspalette des Sanitätshauses 
befinden.

Frau Werner vom Bequem-Schuh-Haus hat verschiedene 
Schuhe vorgestellt, von sportlich bis elegant, von der 
Sandale bis zum Hausschuh. 

Sie erklärte den Aufbau der verschiedenen Modelle in 
einer sehr anschaulichen Form. Übrigens wird für alle 
Schuhe hochwertiges Leder als Obermaterial und im In-
nenbereich (Fußbett) verwendet. Sehr innovativ bei die-
sem Schuhwerk sind die auswechselbaren bzw. heraus-
nehmbaren Fußbetteinlagen zu werten. Des Weiteren 
erklärte sie uns an Hand von mitgebrachten Modellen 
die verschiedenen Hilfsmittel, wie man seine Füße vor 
Druckstellen, Hühneraugen etc. schützen kann. Alles in 
allem war es ein sehr schöner innovativer Nachmittag.
Unser nächster Kaffeenachmittag findet am 17. Mai 
2016 in der Begegnungsstätte statt.
Euer Team der BGS Fockendorf

Vorankündigung

Fockendorfer Dorf- und Vereinsfest
Am Samstag, dem 3. September 2016, ab ca. 
09:30 Uhr bis „Open End“, am Gerätehaus der 
FF Fockendorf, wollen die ortsansässigen Ver-
eine, unter Schirmherrschaft der Gemeinde, un-
seren Einwohnern und Gästen einen abwechs-
lungs- und ereignisreichen Tag bieten.

Weitere Details folgen  
in der nächsten Ausgabe unseres Amtsblattes.
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Der Feuerwehrverein Fockendorf  lädt  
alle Einwohner und Gäste rechte herzlich zum 

ca. 10.00 Uhr  Musikalischer Frühschoppen 
inkl. Kinderbeschäftigung 

 
ca. 10.30 Uhr  Aufrichten des Maibaums 

 
ca. 12.00 Uhr Deftiges Mittagessen aus der  

Feldküche: Eintopf  (Flecke) 
und Wurstgulasch mit Makkaroni 

am Sonntag, dem 01. Mai  
in/an das Feuerwehr-Gerätehaus ein. 

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch! 
Feuerwehrverein Fockendorf 

Fahrra
d

dienst

Gabelenzstr. 8

04600 ltenburg
Tel.: 03447/500625

A

Mühlgasse 5

04610 euselwitz
Tel.: 03448/702104

M

Neumarkt 10

06712 eitz
Tel.: 03441/619249

Z

Peter Mende

Fahrräder & Service von
A . . . . . bis . . . . . Z

Inhaberin: Kati List
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Volkssolidarität – OG Gerstenberg

Gemeinde Gerstenberg 
mit den Ortsteilen Gerstenberg und Pöschwitz

Geburtstagsfeier
Alljährlich feiern wir im März in Zusammenarbeit mit 
der Gemeindeverwaltung für unsere Senioren und für 
die Mitglieder unserer Ortsgruppe die Geburtstagsfeier 
für die im Winterhalbjahr Geborenen. Am Montag, den  
21. März 2016 war es so weit. Mehr als 30 Geburts-
tagskinder nahmen an der mit viel Liebe festlich ge-
schmückten Tafel Platz. Die 
Plätze in der Begegnungsstätte 
reichten gerade noch aus.
Unser Bürgermeister Ber-
tram Schröder begrüßte und 
beglückwünschte alle Anwe-
senden auf das Herzlichste. 
Danach wurde Kaffee getrun-
ken. Dabei hatte man sich 
schon viel zu erzählen.
Gestaltet wurde das Unterhal-
tungsprogramm diesmal von 
Herrn Manfred Eschenbach. 
Er trug eine Stunde lang selbst 
gefertigte Gedichte vor. 

Maibaumsetzen in Gerstenberg
Am 30. April 2016 findet unser Maibaum-
setzen vor der Turnhalle „Willy-Walter“ 
statt. Alle Einwohner von Gerstenberg und 
Pöschwitz sind ab 15:00 Uhr herzlichst 
eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, 
selbstgebackenem Kuchen sowie Bier, 
Rostern und Steaks gesorgt. Ab 20:00 Uhr 
beginnt der Tanz in den Mai. 
Es laden ein
der Feuerwehrverein 
und der Sportverein Gerstenberg

In seinen Gedichten behandelt er Themen über Alltag, 
Älterwerden, Jahreszeiten, Natur und Politik auf humor-
volle und auch ernste Weise. Sie wurden von den Gästen 
mit viel Beifall bedacht. Er hätte auch noch länger vortra-
gen können. Es wurde nie langweilig.

Herzlichen Dank an Antje und Heidi von der Begegnungs-
stätte und an unsere Vorsitzende Karin, für die Ausge-
staltung des Raumes und an Manfred Eschenbach für 
seine Gedichte.
Helmut Engert

Nachruf
Am 20. März 2016 verstarb nach schwerer Krank-
heit unser langjähriges Vorstandsmitglied

Erika Vogt.
Es fällt uns schwer Abschied nehmen zu müssen 
von einem Menschen, den wir schätzten und ach-
teten und den wir freundschaftlich und herzlich 
verbunden waren.
Wir haben auch Danke zu sagen. Danke für die 
viele ehrenamtliche Arbeit, die sie in unserer Orts-
gruppe im Vorstand geleistet hat.
Erika Vogt war ein liebenswerter Mensch. Wir ha-
ben uns mit ihr verbunden gefühlt und werden es 
bleiben im Herzen, im Erinnern und Erzählen.
April 2016, Volkssolidarität OG Gerstenberg
Karin Engert, Vorsitzende
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Gemeinde Haselbach

Kaum zu glauben aber war,
vergangen ist schon wieder ein viertel Jahr.

Davon wollen wir nun berichten
und auf nichts dabei verzichten.

Nach dem Motto: „Bei uns im Kindergarten ist was 
los, da feiern alle klein und groß“ starteten wir unsere 
große Faschingssause mit Spiel, Spaß, Naschwerk und 
roter Brause. Als Feen, Prinzessinnen, Polizisten und 
Tiere tanzten wir ausgelassen im Haus herum und unser 
Krachumzug war nicht zu überhören.

Am Dienstag sammelten wir fleißig Naschereien im Dorf 
und unser Spruch: „Fitsche, fitsche grüne wir woll´n uns 
was verdiene“ trug zur erfolgreichen „Beute“ bei.
Herzlichen Dank an alle Unterstützer in Haselbach, die 
sich genau wie wir, auf den Besuch schon freuten und 
uns reichlich beschenkten.
„Pinocchio“ hieß es am 16. Februar 2016 und Herr Kranz 
aus Leipzig besuchte uns mit seinem Puppentheater-
stück. Dies nutzten unsere jüngeren und mittleren Kita-
kinder gleich für den Auftakt zum Märchenprojekt. Jeden 
Monat begleitet sie nun ein anderes Märchen durch den 
Kindergartenalltag und eine zauberhafte Zeit beginnt.
Unsere Jüngsten festigten in den vergangenen Wochen 
die Grundfarben und betätigten sich intensiv kreativ und 

Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“

Die Gemeinde ergreift das Wort
Auf Grund mehrerer Informationen von Bürgern möchte 
ich darauf hinweisen, dass das illegale Entsorgen von 
Müll sowie jeglicher Gartenabfälle verboten ist.
Das betrifft das gesamte Gemeindegebiet einschließlich 
aller umliegenden Fluren, z. B. Friedhof, Kippe, Teiche 
und das gesamte Gelände hinter der Bahn.
Ich appelliere an die Vernunft aller Bürger und weise da-
rauf hin, dass Zuwiderhandlungen bestraft werden.
Gilge, Bürgermeister 

sportlich und erlebten die Farben mit allen Sinnen. Dies 
wollen wir in der Natur bei hoffentlich tollem Wetter 
weiterführen.

Das nächste fröhliche Ereignis war das Osterfest.
Am 24. März 2016 starteten wir den Tag, dank Frau Pieh-
ler und ihrem Team „Rosis Küchenservice“, mit einem 
ausgiebigen, leckeren, gemeinsamen Osterbuffet und 
hatten dadurch genug Energie den Osterhasen zu su-
chen. Nach einem, zum Glück, trockenen Spaziergang 
hatte der Osterhase tatsächlich für jedes Kind ein Nest 
auf der Kippe versteckt.

Die Vorschüler erleben auf der Galerie eine intensive 
Vorschulvorbereitung und genießen die Abwechslung 
zwischen graphomotorischen Übungen, Experimenten, 
Bastelarbeiten und Lernspielen. Sie entwickeln beim Ar-
beiten am Vorschulhefter mit der eigenen Federmappe 
stolz „Groß zu sein“ und stärken ihr Selbstwertgefühl, 
indem sie sehen was sie alles schon können und dass sie 
selbst Lösungen finden. Besonders beliebt bei allen sind 
die Computerlernzeiten zum Festigen mathematischer 
und logischer Lernzusammenhänge. Neben dem Lernen 
darf der Spaß natürlich nicht zu kurz kommen und so 
startet die spannende Kitaabschlusszeit am 6. April 2016 
mit dem Besuch des Altenburger Theaters „Ein Haus vol-
ler Musik“. Weiter geht es mit dem Sportfest in Alten-
burg, der Lesenacht und weiteren Überraschungen bis 
zum Zuckertütenfest im Sommer.
Auch wenn es noch ein Weilchen hin ist, freuen wir 
uns schon jetzt auf unser Sommerfest am 1. Juli 2016 
ab 15:00Uhr in unserer Kita „Geschwister Scholl“ in 
Haselbach mit dem Motto: „Märchen“ und sind schon 
gespannt auf das Puppentheaterstück „Der gestiefelte 
Kater“.
Zur geselligen Runde bei Speis und Trank, Spiel und Spaß 
und hoffentlich schönem Wetter laden wir gern alle 
Großen und Kleinen ein. 
Das Team der Kita Haselbach
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Feuerwehr Haselbach
„Tag der offenen Tür“  

mit Maibaumsetzen am 30. April 2016
Wir öffnen unsere Türen für Sie und setzen den 
Maibaum am 30. April 2016
	 15:00 Uhr	 Kaffee und Kuchen
	 16:00 Uhr	 Programm des Kindergartens
		  mit Maibaumsetzen
	 17:30 Uhr	 Schauübung der Jugendfeuerwehr
	 19:00 Uhr	 Disco vom „Fantasy DJ Team“
	ca. 21:30 Uhr	 Fackelumzug

Weitere ÜBERASCHUNGEN!!!
Während des ganzen Tages 

 wird die Feuerwehrtechnik ausgestellt.
Bei Fragen stehen Ihnen die Kameraden 

gern zur Verfügung.
Auch für unsere Kleinen kommt  
der Spaß auf der Hüpfburg und 

dem Kinderspielplatz nicht zu kurz.
Für das leibliche Wohl an diesen Tag 

 sorgt der Feuerwehrverein.

Gemeinde Treben
mit den Ortsteilen Lehma, Plottendorf, 
Primmelwitz, Serbitz, Trebanz und Treben

Der Feuerwehrverein Treben e. V.
lädt ein zum Trebener Maifest  
am 1. Mai 2016, ab 13:00 Uhr, 

im Rittergut
•	 14:00 Uhr – DAS 19. TREBENER LKW-ZIEHEN
	 Anmeldung unter
	 webmaster@feuerwehr-treben.de  

oder 54674 

•	 16:00 Uhr – Richten des Maibaumes durch die 
Freiwillige Feuerwehr – unterstützt durch die 
Kindertagesstätte „Kleiner Eisvogel"

•	 Auftritt der starken Männer von 
	 Mac Gregor 1999 Pießnitz e. V.

+++ Leckeres vom Grill,  
Kaffee und Kuchen, Riesenhüpfburg,  

Fassbier, Softeis +++

Einladung
Am 21. Juni 2016, um 14:00 Uhr, erzählt uns Prof. Eu-
lenberger, Tierarzt i.R. von seiner interessanten Zeit im 
Leipziger Zoo. Bekannt aus der MDR-Reihe „Elefant, Ti-
ger & Co“.
Dazu laden wir unsere Mitglieder und Interessenten in 
die Begegnungsstätte im Rittergut Treben ein. Wir bitten 
um einen Unkostenbeitrag von 2.- €.
Der Vorstand

Volkssolidarität Treben

Elektro ReimElektro Reim
Elektromeister Maik Reim
Knausche Str. 7
04617 Gerstenberg

Mobil: 0177 8071583 | Fax: 03447 833175
e-mail: maik-reim@t-online.de

Licht- und Kraftanlagen    Elektroheizungen
SAT-Anlagen    E-Check Telefonanlagen

Blitz- und Überspannungsschutz EIB

R Elektroinstallationen aller Art
Betrieb der Elektroinnung

Altenburger Straße 13 • 04617 Haselbach
Tel. 034343 51603 • Fax 034343 54718

Funk 0174 9016742

Andreas Müller

E-Mail: elektro.mueller.haselbach@googlemail.com

Ihr Spezialist für
• • •Sanitär   Heizung   Dach

Dieter Grashoff
04617 Treben/Primmelwitz 4

Tel.: 03 43 43 - 51 931 • 0172 - 399 4410
E-Mail: primmelwitz@aol.com

Innungsfachbetrieb
Haustechnik Ltd
RUWO Innungsfachbetrieb SHK Thüringen

• Heizung- und Sanitärinstallationen
•Wartung von Öl- und Gasanlagen
•Wärmepumpen und Solartechnik

Hauptstraße 4
04617 Treben

Tel./Fax
Funk
ruwohaustechnik@web.de

0163 7093662
034343 55946
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Gemeinde Windischleuba
mit den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz, 
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Begegnungsstätte Windischleuba

Rückschau
Am 14. März 2016 fand unsere Frauentagsfahrt nach Bä-
renstein ins Hotel Fichtenhäusl statt.

Zuerst machten wir einen Kurzbesuch auf dem „Tsche-
chenmarkt“ in Vejprty. Anschließend fuhren wir zum 
Hotel, wo auf uns ein leckeres Mittagessen wartete. Im 
Anschluss besuchten wir die Kerzenmanufaktur Bären-
stein. Bei unserer Rückkehr ins Fichtenhäusel erwartete 
man uns zum Kaffeetrinken mit Schwedentorte und 
einem beschwingten Unterhaltungsprogramm mit den 
„Gassenhauern“. Am späten Nachmittag traten wir gut-
gelaunt die Heimreise an.

Veranstaltungsplan 
für Monat Mai 2016

03.05.	 09:00 Uhr	 Muttifrühstück
04.05.	 13:30 Uhr	 Spielenachmittag  
		  mit Kaffee und Kuchen
10.05.	 09:00 Uhr	 Muttifrühstück
10.05.	 Muttertagsfahrt nach Großwaltersdorf/
	 Sachsen auf den Trakehnerhof

Einladung zur Mitgliederversammlung 
2016 des Sportclub Windischleuba e. V.

Der Vorstand des Sportclub Windischleuba e. V. lädt alle 
Mitglieder ganz herzlich zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 20. Mai 2016, um 19:00 Uhr, 
in die Vereinsräume in der Otto-Engert-Str. 27, 04603 
Windischleuba ein. 
Vorläufige Tagesordnung der Mitgliederversammlung:

1.	Begrüßung
2.	Berichte: 1. Vorsitzender, Kassenwart, 
	 Kassenprüfer, Jugendwart, Abteilungsleiter
3.	Anträge an die Vollversammlung
4.	Wahl der Kassenprüfer
5.	Ehrungen
6.	Diskussion
7.	 Schlussworte

Der Vorstand bittet seine Mitglieder um zahlreiches 
Erscheinen.

17.05.	 09:00 Uhr	 Muttifrühstück
18.05.	 10:00 Uhr	 Romménachmittag 
		  mit Kaffee und Kuchen
24.05.	 09:00 Uhr	 Muttifrühstück 
25.05.		  Urlaub
31.05.	 09:00 Uhr	 Muttifrühstück 

Vorschau
29.06.2016 - Musikalische Schlagergala von früher und 
heute mit Andrea & Wilfried Peetz in Falkenhain
30.06.2016 - Fahrt in den Tierpark nach Limbach 
Oberfrohna

Ein Blumenstrauß für die Mutterliebe –
das ist ein sehr geringer Dank.

Wirst du mir glauben, wenn ich schriebe,
dass ich dich lieb mein Leben lang?

Ich wünsche allen Müttern einen schönen Tag!
R. Götze

Männertag in Pähnitz
5. Mai 2016

Wie immer

von 10:00 bis 18:00 Uhr

am Feuerwehrgerätehaus

mit Baumelschub,  

leckerem Essen und Getränken.

Der Vereinsvorstand
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Achtung!
 Feuerwehr Windischleuba informiert

Maibaumsetzen für Groß und Klein
Am 1. Mai 2016 ab 10:00 Uhr an der Feuerwehr. 
Wie nach alter Tradition ab ca. 11:30 Uhr „Erb-
sensuppe aus der Gulaschkanone“.

Auch am 1. Mai 2016 von  
12:00 bis 15:00 Uhr „Tag der offenen Tür“

Die aktiven Kameraden stellen unsere Technik vor. Es 
werden noch andere Feuerwehren dabei sein, um zu 
zeigen, mit welchen Geräten wir auch ihr Leben retten 
können.
Es ist für große und kleine zukünftige Feuerwehrleute 
interessantes dabei.

Himmelfahrt am 5. Mai 2016
Ab 10:00 Uhr ist die Feuerwehr für euch da.
Da es am Sonntag zum 1. Mai 2016 schon 
Erbsensuppe gibt, haben wir uns entschlos-
sen etwas anderes zu kredenzen. Lasst euch 

überraschen.
Für das leibliche Wohl, ist wie immer reichlich gesorgt!
Jens Nowaczyk FW + FW-Verein Windischleuba

Was geschah vor 150 Jahren?  
Aus dem Örtchen Remsa geplaudert

1806 leben in Remsa 147 Einwohner. Der Bauer Adam Thieme 
ist Amtsrichter. Der Witwer und Anspanner Hanns Frommelt 
aus Remsa heiratet die Kalk- und Ziegeleitochter von Win-
dischleuba, Jungfrau Eva Graulichs. Georg Petzold ist Pächter 
auf Hans Weidners Gute. Dieses Anspannergut befand sich 
auf dem heutigen Grundstück Bauch/ Edler/ Friedel. Nach 
1820 wird dieses Grundstück aufgelöst und es entstehen da-
raus drei neue Grundstücke. 
1810 starb der Nachbar und Anspanner Christoph Pohle mit 
78 Jahren (Grundstück Erhard Graichen). 1811 wird ein neues 
Haus an der Straße errichtet, das zum Gericht Poschwitz ge-
hört. Es ist das heutige Grundstück Hauptstraße 2. Im selben 
Jahr heiraten Adam Thieme von Remsa und Christine Kluge 
von Kraschwitz sowie Gottfried Hertzsch und Sophie Rau-
schenbach von Heuersdorf.
1813 wütet im Kirchspiel Windischleuba das Nervenfieber. 
Auch Remsa ist betroffen und es sterben u. a. Georg Veit, 
Michael Veit und seine Frau Christine; ebenso 1814 die Mül-
lersfrau Justine Richter. 1816 leben in Remsa 150 Einwohner. 
Jacob Schumann wird auf dem Weidnerschen Gute als Hof-
meister genannt.
1819 ist Georg Neunübel Schenkwirt in Remsa und er ist mit 
Justine Gerth von Großstöbnitz verheiratet. Er ist wahrschein-
lich Pächter, denn später werden wieder die Kurzens genannt 
als Schankwirt.

1821 heiratet der Bauer und Anspanner Melchior Meyner von 
Remsa (spätere Gabelentzsche Gut, Grundstück Eheim) die 
Justine Weißke von Bocka. Ihr Vater war der Bauer, Anspan-
ner und Amtsrichter Gottfried Weißke. (heutiges Grundstück 
Schäfer in Bocka).
Bei einer amtlichen Untersuchung über die Beschaffenheit der 
Feuerlöschgeräte wird in Remsa festgestellt, dass sich hier nur 
vier Sturmfässer, eine Leiter und fünf Haken befinden. Viel zu 
wenig Geräte, falls ein Brand ausbrechen sollte, zumal sich die 
Windischleubar Spritze mit Rohr, die auch für Remsa genutzt 
wird, in einem sehr schlechten Zustand befindet. Später än-
dert sich das.
An den Folgen eines Sturzes vom Wagen starb die Bauersfrau 
Justine Hertzsch von Remsa mit 63 Jahren. 
Als am 23.11.1826, der neue Herzog Friedrich in Altenburg 
seinen Einzug im Schloss hielt, fand ein Bauernreiten statt und 
aus Remsa nahmen Bürger in Tracht, mit Pferden und Wagen 
teil: Hans Beyerlein, Johann Gentsch, Hans Lange, Melchior 
Meyner, Hans Müller, Johann Müller und der Müllermeister 
Richter, alles Anspannerbauern.
Am 24. April 1826 brennt in Beerwalde die Kirche ab und 
Remsa beteiligt sich an der Sammelaktion zum Wiederaufbau 
mit 1 Taler und 12 Groschen; Schelchwitz 1 Taler, 1 Groschen 
und 4 Pfennigen, Pöppschen mit 22 Groschen; Poschwitz mit 
8 Groschen und 9 Pfennigen und in Zschaschelwitz werden 1 
Taler 12 Groschen und 8 Pfennige gesammelt. 
Am 21. Mai 1828 gründet der Stellmacher Gottfried Rauschen-
bach eine Stellmacherei, die sich in mehreren Generationen 
fortsetzte. Der derzeitige Amtsrichter ist in Remsa M. Schu-
mann und sie stehen unter der Gerichtsbarkeit des Amtes 
Altenburg, des Lindenauschen Rittergut Windischleuba, und 
Rittergut Rüdigsdorf. 
1830 stirbt das 17. Kind von Georg Gleitsmann.
1831 verkauft der Bauer und Anspanner Gottfried Lange sein 
Gut an seinen Sohn Hans. (heutiges Grundstück Heinz Rau-
schenbach) und Gottfried Rauschenbach (Grundstück von 
Friedel) baut ein neues Wohnhaus, ebenso bauen Justine 
Schumann und Michael Schmidt ein neues Haus.
1833 wird dem Zimmermann Knipfer der Sohn Julius geboren. 
Er besucht später das Gymnasium in Altenburg, studiert Theo-
logie, wird zum Kirchenrat und Superintendent berufen und 
stirbt und 1905 in Rudolstadt.
Mehrere geistliche Schriften wurden von ihm gedruckt. Auch 
am Entwurf des Gesangsbuches von 1881 wirkte er mit. Aus 
der Bauernfamilie Hertzsch ging der 1858 geborene Sohn Se-
bastian Guido hervor, der Später Gymnasialprofessor wurde. 
Seine Wirkungsstätte war Gera. 
1835 wird der gerichtliche Verkauf des Wohnhauses des 
verst. Maurermeisters J. G. Müller bekannt gegeben. (heutige 
Hauptstraße 2).
Im selben Jahr trat in den Ställen von Remsa der Milzbrand 
auf. Daraufhin durfte kein Vieh geschlachtet und verkauft 
werden, ebenso verboten wurde Milch, Butter und Käse zu 
verkaufen.
Der Müller Richter gibt bekannt, dass ihm ein Fleischerhund 
zugelaufen ist und der Eigentümer diesen bei Erstattung der 
Futterkosten abholen kann. Zum Kirmesfest ladet der Wirt 
Gottfried Kurze für den 17., 18. und 19.11. ein und bittet um 
gütigen Besuch.

Neues vom Ortschronisten
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1837 hat sich die Ehefrau des Anspanners Gottfried Lange, Eva 
* Kahnt, mit 62 Jahren erhängt. Das Ehepaar war seit 1800 
verheiratet. In Schleiz brannten 1837 viele Häuser ab und für 
die Abgebrannten spendet die Gemeinde Remsa 10 Taler 10 
Groschen und 5 Pfennige.
1838 wurde eine neue Holzbrücke über die Pleiße gebaut. 
Sie wurde einige Schritte abwärts des Steges gelegt. Gott-
fried Winkler, Zimmermeister von Remsa, hat diese Brücke 
gebaut. Der Zimmermeister gibt bekannt: “Da der hiesige 
Brückenbau, bei welchen mir die Zimmerarbeit übertragen 
wurde, zu seiner Vollendung gelanget ist, so kann ich nicht 
umhin, der hiesigen Gemeinde für das mir bei dieser Gele-
genheit geschenkte Vertrauen hiermit meinen Dank öffentlich 
darzubringen. Zugleich aber, und vorzüglich bin ich dem hie-
sigen Müllermeister Jacob Richter, welcher als Sachkundiger 
den Bau zu leiten hatte, herzlichen Dank schuldig; denn nicht 
nur, dass derselbe mir sowohl vor Beginn, als während des 
Baues mit Rat und Tat beistand, so leistete derselbe mir auch 
dadurch noch auf vielfache Weise unendtgeldliche Hülfe, dass 
er mir zum wiederholten Malen mit vielen zu dem Brückenbau 
nötigen Gerätschaften aushalf, ja mir sogar mehrmals beim 
Mangel an Arbeitern seine eigenen Tagelöhner zur Unterstüt-
zung sendete.“
Am 4.6.1842 Verunglückte der Gutsbesitzer Gottfried Rothe 
mit 65 Jahren in einem Teich in Altenburg. Der Schneider 
Friedrich Rogge aus Altenburg wurde am 8. Mai in der Pleiße 
ertränkt aufgefunden. Er wurde am Rande der Pleiße begra-
ben.
1842 zählt Remsa 142 Einwohner.
1843 hatte sich Gottfried Raabe von Bocka am 5.5. aus sei-
ner Heimat entfernt und wurde am 14.5. im Pleißenflusse bei 
Remsa gefunden.
Als die Eisenbahnlinie in unsere Region 1841/42 gebaut wurde, 
mussten die Gutsbesitzer für den Bau Felder abgeben, so auch 
Beyerlein, Gentsch, Hertzsch, Lange, Meyner, Müller, Rudolph, 
Thieme. Auch Gemeindeland wurde eingezogen. Als 1876 die 
Trasse wieder zurück gebaut wurde, konnten die Bauern ihre 
Felder zurückkaufen. Was wohl auch geschah.
1843 wurde bei den Gutsbesitzern Melchior Heilmann und 
Johann Müller eingebrochen. Beim Letzteren wurde aus der 
Knechtekammer eine Tabakspfeife, ein Barbiermesser und 
verschiedene Taler entwendet. 

- Fortsetzung folgt! -
G. Prechtl, Ortschronistin

Mitteilungen der Kirchgemeinden
Unsere nächsten Gottesdienste für das 
Kirchspiel Treben mit Windischleuba,  

Gerstenberg, Rasephas und Zschernitzsch
Monatsspruch für Mai:
,,Wißt ihr nicht , dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes 
ist , der in euch wohnt und den ihr von Gott habt?, Ihr gehört 
nicht euch selbst. “                                                   1. Korinther 6,

Sonntag, 1. Mai 2016 – Rogate
,,Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 
Güte von mir wendet.“                                                Psalm 66,20
09:00 Uhr	 Zschernitzsch mit Hlg. Am, Past. Schenk
10:15 Uhr	 Rasephas mit Hlg. Am, Past. Schenk
Donnerstag, 5. Mai 2016 – Christi Himmelfahrt
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.“                                           Johannes 12,32
09:00 Uhr	 Gerstenberg - musikalischer Gottesdienst für alle 
Sonntag, 8. Mai 2016 – Exaudi
„Singt dem Herrn, rühmet den Herrn, der des Armen Leben aus 
den Händen der Boshaften errettet!“                         Jeremia 20,13
09:00 Uhr	 Windischleuba, Past. Schenk
10:15 Uhr	 Treben, Past Schenk
Sonntag, 15. Mai 2016 – Pfingstsonntag
,,Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“                       Sacharja 4,6 
09:00 Uhr	 Windischleuba 
09:00 Uhr	 Zschernitzsch, Familien-Gottesdienst, Past. Schenk 
10:15 Uhr	 Treben, Familien-Gottesdienst, Past. Schenk
10:15 Uhr	 Rasephas, Ehepaar Schramm 
Sonntag, 22. Mai 2016 – Trinitatis
,,Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind sei-
ner Ehre voll.“                                                                    Jesaja 6,3
09:00 Uhr	 Zschernitzsch Pfr. Bohn
10:15 Uhr	 Rasephas, Gottesdienst für Mensch und Tier 
	 Past. Schenk mit anschließendem Gemeindefest
Donnerstag, 26. Mai 2016 
,,Machet kund unter den Völkern sein Tun, verkündigt, wie 
sein Name so hoch ist“                                                  Jesaja 12,4
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Pflegeheim Plottendorf 
Samstag, 28. Mai 2016
,,Gott hat mich erlöst, dass ich nicht hinfahre zu den Toten, 
sondern mein Leben das Licht sieht.“                         Hiob 33,28
14:00Uhr	 Windischleuba, Gottesdienst 
	 zur Jubelkonfirmation Past. Schenk
29. Mai 2016 – 1. Sonntag nach Trinitatis
,,Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört 
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.“       

Lukas 10,16
10:15 Uhr	 Treben, Past. Schenk
14:00Uhr	 Gerstenberg, Past. Schenk

Am Pfingstsonntag wollen wir miteinander Familiengottes-
dienst feiern und freuen uns besonders, wenn viele Kinder 
dabei sein könnten. Herzliche Einladung an Kinder, Eltern, 
Großeltern, Onkel und Tanten und alle, die das Pfingstfest mit 
einem Gottesdienst beginnen möchten.
Wir laden wieder recht herzlich nach Rasephas zum gemein-
samen „Gottesdienst für Mensch und Tier“ ein.             >>>>>
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Herzliche Einladung zu besonderen  
Zusammenkünften in der Bockaer Kirche 

bzw. im Ev.-Luth. Kirchspiel Kohrener Land
Sonntag , 1. Mai 2016 – „Rogate“
= Betet - 5. Sonntag nach Ostern
08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst in Rüdigsdorf  (Pfr. M. Ellinger)
10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Mahlfeier in Altmörbitz 

(mitgestaltet von den Teilnehmern der Johanni-
ter-Einkehrtage)

Donnerstag , 5. Mai 2016 – Himmelfahrt
10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Abendmahlsfeier in Bocka 

(Pfr. M. Ellinger)
Samstag, 7. Mai 2016 
19:00 Uhr	 Chorkonzert zum Töpfermarkt mit dem Kam-

merchor der Leipziger Volkssingakademie in der 
St. Gangolf-Kirche Kohren-Sahlis

Sonntag, 8. Mai 2016 – „Exaudi“
= Erhöre mich! - 6. Sonntag nach Ostern
10:00 Uhr	 Andacht zum Töpfermarkt auf dem Marktplatz 

(Posaunenchor/Pfr. M. Ellinger)
Freitag , 13. Mai 2016 
18:00 Uhr	 Andacht in Kohren-Sahlis zum 60jährigen
	 Glockenjubiläum im Pfingstgeist
15. Mai 2016, 1. Pfingstfeiertag 
= Fest der Ausgießung des Heiligen Geistes
08:30 Uhr	 Festgottesdienst in Altmörbitz (Diakonin Chr. Ruf)
10:00 Uhr	 Festgottesdienst in Rüdigsdorf (Diakonin Chr. Ruf)
Pfingstmontag, 16. Mai 2016 – 2. Pfingstfeiertag
08:30 Uhr	 Festgottesdienst in Bocka (Pfr. M. Ellinger)
10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Abendmahl in Gnandstein 

(Pfr. M. Ellinger)
Dienstag, 17. Mai 2016 
13:30 Uhr	 Seniorenkreis in Dolsenhain
Sonntag, 22. Mai 2016 – Trinitatis 
= Fest der Dreieinigkeit Gottes
10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
	 in Kohren-Sahlis (Pfr. M. Ellinger)
16:00 Uhr	 Musikalischer Ausklang 
	 in der St. Gangolf-Kirche Kohren-Sahlis
Mittwoch, 25. Mai 2016
19:00 Uhr	 Männerkreis des Kirchspiels in Kohren-Sahlis
29. Mai 2016 – 1. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
	 in Altmörbitz (Pfr. M. Ellinger)
10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
	 in Gnandstein (Pfr. M. Ellinger)
16:00 Uhr	 Musikalischer Ausklang in der Kirche Gnandstein

Kirche ist ein Stein des Anstoßes für manche und für andere 
eine Selbstverständlichkeit. Das war von Beginn an so, wie 
uns die biblischen Pfingstgeschichten zeigen! Und beide Argu-
mente haben eine berechtigte Aussagekraft. Denn einerseits 
muss immer wieder verdeutlicht werden, wofür christliche 
Gemeinschaften stehen und worauf nur durch sie in der Welt 
aufmerksam gemacht werden kann. 
Andererseits ist Kirche so normal, dass es vermutlich erst auf-
fallen würde, wenn sie nicht mehr da ist. Über beides wird zu 
Pfingsten nachgedacht, beides wird gefeiert: also wo müssen 
jetzt Christen etwas anstoßen zum Wohl der Menschen und 
dass diese Gemeinschaft lebendig ist. Bei jeder Zusammen-
kunft lassen wir uns stärken oder gegen alle Dumpfheit mit 
Fröhlichkeit ausstatten.
In diesem Sinne und in dieser Verbundenheit grüße ich Sie 
ganz herzliche im Namen aller ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeiter

Schulnachrichten
Erfolgreiche Teilnahme  

am Schwimmwettkampf in Altenburg
Die folgenden Schüler der Grundschule Windischleuba 
Joelina Reißky, Anna Hellfritzsch, Lena Hellfritzsch, Ta-
bea Kresse, Dominik Ratsch, Robin-Lennox Richter, Jann 
Lohse und Yannik Liewald beteiligten sich am 14. April 
2016 am Schwimmwettkampf in Altenburg. 

Aus 10 Grundschulen nahmen Schüler aus der Klassen-
stufe 4 teil. Mit viel Ehrgeiz und etwas Glück gelang es 
den Schülern einige vordere Plätze zu belegen. So er-
kämpften sich Anna den 1. Platz, Lena den 2. Platz und 
Tabea den 6 .Platz im 25 m Brustschwimmen der Mäd-
chen. Im Rückenschwimmen der Mädchen über 25 m 
belegten Anna den 2. Platz und Lena den 6. Platz. 

Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst vor der Kirche im 
Pfarrgarten statt. Wir würden uns freuen, wenn viele Men-
schen, ob kirchennah oder kirchenfern, ob mit oder ohne Tier, 
an unserem Gottesdienst teilnehmen. Wir wollen unsere Auf-
merksamkeit unseren Mitgeschöpfen widmen, die unsere Für-
sorge und unsere Achtsamkeit brauchen. Wir wollen aber auch 
miteinander singen, beten und gesellig beisammen sein.
Es grüßt Sie von Herzen und wünscht eine gesegnete Zeit 
Ihre Elke Schenk

Ihr Pfarrer Matthias Ellinger
PS: Ausführliche Informationen zum Geschehen im Kirchspiel 
finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, das in den Kirchen 
ausliegt oder über unsere Kuratorin Frau Reißky erhältlich ist. 
Ebenso sind viele lohnenswerte Ereignisse über die Homepage 
des Landkreises Leipziger Land „kreuzfidel“ zu entdecken! 
Mit Ihren Fragen oder Anliegen können Sie sich an das Pfarr-
amt in Kohren-Sahlis wenden (Tel. 034344 61209) bzw. direkt 
an Pfr. M. Ellinger (Tel. 034344 61406) oder die Ortskirchen-
vorstände kontaktieren!
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Grundschule Windischleuba
Liebe Mitglieder des Fördervereins 
der staatlichen Grundschule Windischleuba e. V.
hiermit laden wir Sie/Euch herzlich zur Mitgliederver-
sammlung für das Schuljahr 2015/16 ein. Die Versamm-
lung findet am Mittwoch, den 25. Mai 2016, 17:00 Uhr 
in der Aula unserer Grundschule statt.
Die Versammlung dient als Informations- und Austausch-
forum und bietet den Mitgliedern und interessierten El-
tern und Lehrer in ungezwungener Atmosphäre Fragen, 
Anregungen und Ideen für die Arbeit des Fördervereins 
einzubringen.
Unsere geplante Tagesordnung (Änderungen möglich):

1.	Begrüßung durch den Vorsitzenden und Einleitung 
in die Arbeit des Fördervereins

2.	Rückblick über die Aktivitäten und Förderprojekte 
in 2014/15

3.	Ausblick über die geplanten Aktivitäten in 2016
4.	Austausch, Ideen, Anregungen und Diskussion über 

die aktuelle Arbeit
5.	Ausklang und Verabschiedung

Wir freuen uns auf einen netten Abend und interessante 
Gespräche und hoffen, dass viele Mitglieder und interes-
sierte Eltern und Lehrer der Einladung folgen. 
Mit freundlichen Grüßen
Yvonne Richter
Vorsitzende des Fördervereins 
der staatlichen Grundschule Windischleuba e.V.
Wenn sie Fragen zu oder Anregungen für Förderprojekte 
haben oder sich einfach mehr informieren möchten, kon-
taktieren Sie uns: verein.gs.windischleuba@gmail.com

Wir sagen Danke für eine großzügige Spende 
von Frau Schulz-Mandel, aus den Einnahmen 
ihres Weihnachtsgesteck-Verkaufes zum Weih-
nachtsmarkt 2015. Durch diese konnte die 
Grundschule Windischleuba neues Material 

für den Musikunterricht und drei neue CD-Player für die 
Klassenzimmer anschaffen.

Ein besonderer Dank an den Freundeskreis 
Windischleuba e. V., der uns ebenfalls mit ei-
ner großzügigen Spende überrascht hat. Mit 
dieser werden wir unsere Grundschule „noch 

schöner machen“. Unser großes Projekt geht weiter!
An alle Spender an dieser Stelle nochmals ein riesiges 
Dankeschön für die Unterstützung der letzten beiden 
Jahre!

In der Surfbrettstaffel schaffte es unsere Jungenmann-
schaft auf den 6.Platz. Die Mädchenmannschaft unserer 
Grundschule jubelte über Platz 3 in der Surfbrettstaffel. 
Damit gewannen sie einen der begehrten Pokale. 
Herzlichen Glückwunsch!
K. Hinzer, GS Windischleuba 

3. Parklauf in Treben
Am 19. März 2016 veranstalteten die Leichtathleten 
des TSV 90 Treben den 3. Parklauf. Gemeldet hatten ne-
ben den Gastgebern die Vereine SV Lerchenberg, MBV 
Meuselwitz, FSV Meuselwitz, ESV Gößnitz und einige 
Kinder aus den Kindergärten der VG „Pleißenaue“. Gute 
Voraussetzungen, um die Teilnehmerzahl der letzten bei-
den Veranstaltungen zu toppen. 
Leider hat erneut die Grippewelle zahlreiche Läufe-
rinnen und Läufer außer Gefecht gesetzt, allein vom TSV 
90 Treben fehlten 20 Athleten krankheitsbedingt. Trotz-
dem kamen ca. 150 Teilnehmer in den Rittergutspark. 
65 Kinder und Jugendliche gingen die Strecken 400 m, 
500 m, 1.000 m und 1.500 m am und wurden mit viel 
Beifall angefeuert. 

Alle Läufer konnten sich über eine Teilnehmermedaille 
freuen, außerdem erhielten die drei Erstplatzierten 
Sachgeschenke.
So konnten die Veranstalter ein durchweg positives Fazit 
ziehen.
Wir danken den Paten/Sponsoren für die Läufe:

• Holz und Montagen Marek Ehedy, Windischleuba
• Alltours Reisecenter, Altenburg
• Gaststätte und Pension Serbitzer Hof
• Heizung und Sanitär Dieter Grashoff, Primmelwitz
• Autohaus Banisch, Serbitz
• Pflegedienst Pleißenaue, Treben
• Malermeister Dirk Hofmann, Thräna

Sportnachrichten
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Trebener Leichtathleten 
 starten in Regis-Breitingen

Mit vier Athleten nahm der TSV 90 Treben am 9. April 
2016 in Regis-Breitingen am Werfermeeting teil. Wet-
terbedingt konnten die Sportler bisher nur zweimal im 
Freien trainieren. So konnten die Ergebnisse und Plat-
zierungen die Wurftrainerin Kati Pfau durchaus positiv 
stimmen. Mit Lilly Roemer, Melody Pfau und Lennard 
Jung sammelten gleich drei der vier Athleten erste Wett-
kampferfahrung mit den Wurfgeräten Speer, Diskus und 
Kugel.
Die Ergebnisse:
Jasmin Kühnast	 1. Platz	 Diskuswurf	 25,99 m
	 2. Platz	 Kugelstoß	 9,75 m
	 4. Platz	 Speerwuf	 23,96 m
Lilly Roemer	 4. Platz	 Speer	 21,18 m
	 6. Platz	 Kugel	 6,33 m
	 7. Platz	 Diskus	 14,43 m
Melody Pfau	 8. Platz	 Kugel	 4,00 m
Lennard, Jung	 3. Platz	 Kugel	 5,80 m
	 4. Platz	 Speer	 21.83 m

Herzlichen Glückwunsch 

Erfolgreiche Teilnehmer am Sparkassen-
Crosslauf am 16. April 2016 in Altenburg

13 Sportlerinnen und Sportler vertraten den TSV 90 Tre-
ben beim diesjährigen Sparkassen-Crosslauf in Altenburg 
mit Start/Ziel in der Skatbankarena. 

Bei absolutem Sauwetter (es regnete pausenlos) und die 
Strecke war völlig aufgeweicht und schlammig, wurde 
den insgesamt 212 Athleten alles abverlangt. Die Läu-
ferinnen und Läufer des TSV 90 Treben zeigten sich in 
guter Frühform und überzeugten mit beeindruckenden 
Leistungen. Neben Maya Kühn, Max Weinlich, Justus 
Lohse und Laura Mann; die in ihren Altersklassen siegten, 
ist sicherlich der 3-fach Triumph in der AK 11 der Jungen 

hervorzuheben. Justus Lohse gewann im Zielsprint vor 
seinem Bruder Jann und Lennard Jung.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Sebastian Bail	 4. Platz
Max Weinlich	 1. Platz
Nico Becher	 3. Platz
Justus Lohse	 1. Platz
Jann Lohse	 2. Platz
Lennard Jung	 3. Platz
Hannah Neldner	 8. Platz
Maya Kühn	 1. Platz
Luisa Vogt	 4. Platz
Anne Poller	 5. Platz
Anna Hellfritzch	 4. Platz
Lena Hellfritzsch	 7. Platz
Laura Mann	 1. Platz

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern.
Thomas Schober

Ablauf  
Kindertagsportfest am 28. Mai 2016 

Sportplatz der Landschule Pleißenaue in Treben
10:30 Uhr – 12:30 Uhr	 Familiensportfest
11:00 Uhr – 13:30 Uhr	 2. Trebener Grillmeisterschaft
12:30 Uhr – 13:30 Uhr	 Eltern/Kinder Fußballturnier
14:00 Uhr – 15:30 Uhr	 Volleyball „Beachteam“ 
	 gegen den „Rest der Welt“
Kaffee und Kuchen sowie andere Speisen und Getränke 
während der gesamten Veranstaltung
Jeder ist herzlich willkommen, kann mitmachen oder nur 
zuschauen und einen schönen Nachmittag verleben.
TSV 90 Treben

Kfz-Meisterbetrieb • Inhaber André Tietze

August-Bebel-Platz 5 • 04617 Fockendorf

autoservicetietze@googlemail.com

Funk 0163 3155293Tel.
 Fax 034343 90887

034343 90876
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2. Trebener Grillmeisterschaft
Achtung Terminänderung! Aufgrund des Schnupper-
unterrichts am Gymnasium wird der Termin auf den  
28. Mai 2016 vorverlegt (gemeinsam mit Familiensport-
fest)
Der TSV 90 Treben ruft alle Hobbygriller zum 2. lustigen 
Grillwettbewerb am 28. Mai 2016, von 11:00 bis 13:30 
Uhr, im Schulgelände der Landschule Pleißenaue Treben 
auf.
Wettkampfregeln/Ausschreibung
1.	Teamstärke 2 bis max. 4 Personen (eine Person muss 

18 Jahre alt sein), jedes Team gibt sich einen Namen
2.	Zubereitung von drei Gerichten (Wurst/Fleisch/vege-

tarisch)
3.	Alles muss vor Ort zubereitet werden, Hilfsmittel sind 

nicht erlaubt, ein Korb mit Grillzeug, Gewürzen sowie 
Holzkohle, Tisch werden gestellt

4. 	Grill muss selbst mitgebracht werden, Hilfsmittel, z. B. 
Grillanzünder, sind nicht erlaubt

5. 	Wertung erfolgt von einer Jury nach einer 10-Punkte-
Skala

Bewertungskriterien
1.	Ordnung am Stand
2.	Kleidung des Teams
3.	Zustand der Grillkohle beim Auflegen des Grillgutes
4.	Aussehen des fertigen Grillgutes (einzeln und ge-

samt)
5.	Dauer der Zubereitung
6.	Originalität/Präsentation der Speisen
7.	 Geschmack des vegetarischen Gerichts
8.	Unterhaltungswert des Teams

10 Punkte sind an jedem Kriterium 
die höchst mögliche Punktzahl

Allgemeines
-	 Startgeld pro Team 10,- Euro
- 	 Teams dürfen mit einem Auto den Schulhof befahren
- 	 Siegerteam erhält einen Wanderpokal 
-	 1.- bis 3.-platzierte Teams erhalten Sachgeschenke
Anmeldung bis 25. Mai 2016 über E-Mail an thomas.
schober@aol.com oder über Tel.: 034343 909303. An-
meldungen werden bis max. zehn Teams angenommen.
Am selben Tag wird wieder ein Familiensportfest statt-
finden. 
Th. Schober, 
Vorsitzender des TSV 90 Treben

Matthias Schuster, Luckaer Str. 23, 04603 Windischleuba

Ausschreibung 
Eltern(Oma/Opa)-Kindersportfest

(Familien-Zehnkampf)
Am 28. Mai 2016 findet von 10:30 bis ca. 13:00 Uhr auf 
dem Sportplatz der Landschule Pleißenaue unser Sport-
fest für Kinder, Eltern, Oma und Opa statt. 

In folgenden Disziplinen geht es an den Start:
	 1. 	Eimerbasketball – Bälle mit Eimer fangen
	 2. 	Hockeyslalom
	 3. 	Frisbeezielwurf
	 4. 	Dosenwerfen
	 5. 	Überraschung
	 6. 	Balltransport mit zwei Federballschlägern
	 7.	 Überraschung
	 8. 	Pedalofahren
	 9. 	Rollbrettsprint
	 10.	 Überraschung 

(Änderungen möglich)

Teilnehmer/Teams:
•	drei oder vier Personen pro Team, mindestens ein 

und höchstens zwei Erwachsene
•	Teams können aus mehreren Familien gebildet wer-

den
• 	jüngere Kinder und ältere Erwachsene erhalten Bo-

nuspunkte
Wertung:

•	jedes Team soll möglichst viele Punkte sammeln
•	die besten Teams werden  prämiert

Die Anmeldung erfolgt über den Kindersport des TSV 90 
Treben oder über thomas.schober@aol.com 
Der Vorstand

SCHNEIDER
Bauschlosserei

seit 1853

Leipziger Str. 5
04603 Zschaschelwitz
Tel. 03447/834486
Fax 03447/830210

• Treppenkonstruktion • Sicherheitsgitter • Geländer • Abdeckungen
• Edelstahlverarbeitung • Brandschutztüren • Tor- und Zaunanlagen

• Dachstuhlsanierung und -verstärkungen • Balkonanlagen
• Stahlkonstruktionen aller Art • Normstahl: Tore, Türen & Antriebe
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Thomas Fritzsche

Fliesen
Fritzsche

Fliesenlegermeister

Besuchen Sie unsere 
eigene Ausstellung!

Dorfring 19
OT Pähnitz/04603 Windischleuba

Tel. 03447/891762
www.fliesenfritzsche.de

Beratung • Verlegung • Verkauf
Kleinstreparaturen • Natursteinverlegung

Putz- und Mauerarbeiten
Wohnungsum- u. -ausbau

3-D-BADPLANUNG

Heizung - Lüftung
Sanitär - Wartung

Dorfstr. Nr. 11 • 04617 Fockendorf/OT Pahna

Olaf Peters
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister

op
he

iz
un

g@
gm

x.
de

Tel. 034343/54274 • Funk 0171/7133477



Amtsblatt der VG „Pleißenaue“ | 29. April 2016 | Seite 25

PLANUNG

MONTAGE

SERVICE

Wir fertigen Möbel nach Kundenwunsch - 
Individualität für Ihr Zuhause:

Produktion: 04617 Serbitz • Nr. 35
Tel.: 034343/54793 • www.area-system.de

A EAR
Systemmöbel

• Einbau-Schrankwände
• Raumteiler
• Badmöbel
• Schlafzimmer

• Flurgarderoben
• Büroeinrichtungen
• Einbauküchen
• Kinderzimmer

Brunnenstrasse 2 • 07580 Ronneburg

Tel.: 036602 / 408652
Fax: 036602 / 408654

Termine vor Ort nach 
Vereinbarung möglich

info@rechtsanwaeltin-kuehn.de
www.rechtsanwaeltin-kuehn.de

Rechtsanwältin
Stephanie Kühn
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04617 Gerstenberg
Mühlstraße 54

Telefon 0177 / 53 85 520
Fax 03447 / 83 61 61

Pflasterarbeiten

Bauelemente

Trockenbau

Hausmeisterdienste

Garten- und
Landschaftsgestaltung

Anruf genügt!

TAXI

schnell    sicher    zuverlässig

Fahrten zur Strahlen-,
Chemotherapie
Dialysefahrten
Kranken- & Kurfahrten
(für alle Krankenkassen)
Rollstuhltaxi
Großraumtaxi (8 Pers.)
Flughafentransfer

�

�

�

�

�

�

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de(03 43 43)

70 40 Handy 01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

Sanitärinstallation

• Trockenbau
• Raumausstatter
• Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Neue Siedlung 10
04617 Haselbach

Tel.   034343-55798
Fax  034343-55799
Mobil 01520-8523541

Stefan GilgeStefan Gilge


